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	Medieninformation



	Der AGVS sorgt für Drive in der Weiterbildung


	((Ort, Datum)) – Das Autogewerbe ist eine jener Branchen, die eine rasante Entwicklung erleben: Moderne Autos enthalten immer mehr elektronische Komponenten, die Technologie der Fahrzeuge wird immer ausgereifter und die Kunden anspruchsvoller. Aus diesen Gründen nimmt die Weiterbildung im Autogewerbe eine besonders wichtige Stellung ein. Der AGVS hat deshalb die Weiterbildung im zweiten Halbjahr 2007 unter dem Motto «Wir brauchen Sie.» zum Schwer​punkt​thema erklärt. 



	Die Halbwertzeit des Wissens ist im Laufe der Jahre kürzer geworden. Eine Grundbildung genügt heute nicht mehr für ein ganzes Berufsleben. Stattdessen müssen die Arbeitnehmer die Veränderungen mit steter Weiterbildung auffangen, damit sie die Komplexität der natürlichen, sozialen, wirtschaftlichen, politischen und technischen Systeme verstehen. Nur so können sie Entwicklungen nachvollziehen, Zusammenhänge verstehen und Prozesse beeinflussen. Gerade das Autogewerbe mit seiner rasanten technischen Entwicklung und den stetig steigenden Anforderungen der Kunden muss auf diese neuen Voraussetzungen gewappnet sein. «Die Weiterbildung der Mitarbeitenden ist für das Garagengewerbe überlebenswichtig», sagt etwa Erich Meier, Rektor der Schweizerischen Technischen Fachschule Winterthur, in aller Deutlichkeit. 

Der AGVS bietet vier verschiedene Weiterbildungen an. Automobil-Verkaufsberater, Kundendienstberater oder Automobildiagnostiker; all diese Weiterbildungen werden mit einem eidgenössisch anerkannten Fachausweis abgeschlossen. Die vierte Ausbildungsmöglichkeit führt zum Automobil-Kaufmann und wird mit einem eidgenössischen Diplom abgeschlossen. 
Durch den modularen Aufbau dieser Schulungen kann der zu vermittelnde Stoff jederzeit den neuen Begebenheiten angepasst werden, und dank der grossen Durchlässigkeit stehen viele Wege zu mehr Kompetenz und zu eidgenössisch anerkannten Abschlüssen offen. Auch Quereinsteiger haben die Chance, erfolgreich eine Weiterbildung zu absolvieren. Zusätzlich zu diesen Weiterbildungslehrgängen finden in der zertifizierten AGVS Business Academy zahlreiche attraktive, branchenspezifische Kurse, Seminare und Workshops statt. Dieses Angebot wird laufend aktualisiert und ausgebaut. «Um das Autogewerbe im Berufsalltag mit konkreten Hilfestellungen zu unterstützen, werden wir zusätzliche Anstrengungen unternehmen, das Weiterbildungsangebot weiterhin bedarfsgerecht auszurichten», erklärt Alfred Leuenberger, Leiter Aus- und Weiterbildung AGVS.

Mehr Freude an der Arbeit

Weiterbildung ist zwar keine Garantie für den Erhalt des Arbeitsplatzes oder den grossen Karriereschub. Aber wer sein Wissen regelmässig erweitert, hat bessere Chancen. Denn heute gilt berufliche Weiterbildung als Gradmesser für Flexibilität und Engagement. Durch das Kennenlernen von Gleichgesinnten aus der gleichen Branche können Absolventen ihr persönliches Netzwerk vergrössern. «Gerade im Autogewerbe sind solche Kontakte bei der Planung der eigenen Karriere oder dem Aufbau eines eigenen Betriebs hilfreich. Zudem wird der Mitarbeitende seinem Beruf dank dem verbesserten Know-how mit mehr Freude nachgehen und so seine Lebensqualität steigern können», sagt Leuenberger.
Neben dem Mitarbeiter profitiert auch der Garagenbetrieb, denn die Weiterbildung wirkt sich auch positiv auf die Entwicklung und das Image des Unternehmens aus. Zudem steigert das erlernte Wissen die Motivation und führt durch das kompetentere Personal zu einer höheren Kundenzufriedenheit. 

Eigenes Aus- und Weiterbildungszentrum

Der AGVS betreibt ein eigenes modernes Aus- und Weiterbildungszentrum in Wiedlisbach/BE. Der Bereich Aus- und Weiterbildung wird von rund 450 qualifizierten Fachpersonen (Kom​missions​mitgliedern/Experten), die mehrheitlich im Miliz​system arbeiten, mitgetragen. In der neu zertifizierten AGVS Business Academy finden attraktive, branchen​spezifische  AGVS-Weiterbildungs​angebote (Kurse/Seminare/Workshops) für die Erwach​senenbildung statt. Das Angebot wird laufend aktualisiert und ausgebaut.

«Das Ziel des AGVS ist es, seine Mitglieder und deren Mitarbeitende zur Weiterbildung zu motivieren», sagt Zentralpräsident Urs Wernli. Zu diesem Zweck wurde unter dem Motto «Wir brauchen Sie.» eine Broschüre entworfen, in der die Weiterbildungsangebote des AGVS und seiner Sektionen attraktiv dargestellt sind. Diese Broschüre kann ab sofort beim AGVS bezogen werden. Auch die im Juni allen AGVS-Mitgliedern zugestellte Jahrespublikation befasst sich ausführlich mit der Weiterbildung. Zudem sind alle AGVS-Weiterbildungen sowie die Kurse der AGVS Business Academy auf der Website www.agvs.ch detailliert beschrieben.

Das Weiterbildungs-Angebot des AGVS
Automobildiagnostiker/-in mit eidgenössischem Fachausweis

Der Automobildiagnostiker ist der kompetente Gesprächspartner für Kunden und Zulieferer. Eine seiner Kernaufgaben besteht darin, fachmännisch technische Diagnosen zu erstellen, diese zu interpretieren und entsprechende Lösungsvorschläge zu unterbreiten. Der Automobildiagnostiker ist zu weiteren Ausbildungslehrgängen und höheren Fachprüfungen zugelassen. Zudem ist er berechtigt, Lernende auszubilden.

Automobil-Verkaufsberater-/in mit eidgenössischem Fachausweis

Der Automobil-Verkaufsberater ist der umfassend informierte und flexible Ansprechpartner für die immer anspruchsvoller werdende Kundschaft. In der Weiterbildung wird grosser Wert auf die Persönlichkeitsbildung gelegt und fortschrittliches Basiswissen in Management vermittelt, um in der täglichen Verkaufspraxis das marktorientierte und betriebswirtschaftliche Denken und Handeln zu fördern. 

Kundendienstberater/-in mit eidgenössischem Fachausweis

Der Kundendienstberater ist das Bindeglied zwischen den Kunden und dem Garagenbetrieb. Er ist für die Annahme und Ablieferung von Kundenfahrzeugen verantwortlich, berät die Kunden in technischen und administrativen Angelegenheiten und führt auf Grund des Kundengesprächs selbständig die Terminplanung für den Reparaturauftrag durch. Im Betrieb ist der Kunden​dienstberater eine Drehscheibe: Er leitet Zubehör- sowie Neu- oder Occasionsgeschäfte weiter. 

Eidgenössisch diplomierte/r Automobilkaufmann/-frau

Der Geschäftsführer oder Betriebsleiter einer Garage trägt die Verantwortung für die Unternehmung. Er fällt Entscheidungen, die sich auf das Personal, die Organisation und die Finanzen auswirken. Und er muss in der Lage sein, das Unternehmen anhand von Kennzahlen rasch neuen Marktverhältnissen anzupassen. Während der Weiterbildung lernt der angehende Automobilkaufmann, diesen Anforderungen gerecht zu werden, seine Erfahrungen in das Unternehmen einzubringen und es zukunftsorientiert und erfolgreich zu führen.

Der AGVS
Der AGVS wurde 1927 als Dachorganisation der Schweizer Garagisten gegründet. Rund 4'000 kleine, mittlere und grössere Unternehmen, Markenvertretungen sowie unabhängige Betriebe sind Mitglied beim AGVS. Die insgesamt 31‘000 Mitarbeitenden in den AGVS-Betrieben – davon rund 12'000 Lehrlinge – verkaufen, warten und reparieren den grössten Teil des schweizerischen Fuhrparks mit rund 5 Millionen Fahrzeugen.

	Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Urs Wernli, Zentralpräsident, Telefon 031 307 15 15, Fax 031 307 15 16, E-Mail: urs.wernli@agvs.ch. 

Hermann Schaller, Zentralvorstandsmitglied, Bereich Berufsbildung, Telefon 027 967 26 46.
Alfred Leuenberger, Leiter Aus- und Weiterbildung, Telefon 031 307 15 15, Fax 031 307 15 16, 
E-Mail: alfred.leuenberger@agvs.ch. 

Diese Medieninformation finden Sie auch im Medienbereich der Website www.agvs.ch.

	














